
Herzlich willkommen zum:

GENO-Verein 6.7
Workshop 

www.dhoesmann.de



zeitlicher Ablauf:

Ø 10.00  – 11.00 Uhr   =   GV6 – Präsentation (Teil1)

Ø 11.00  – 11.15 Uhr  =   Kaffeepause

Ø 11.15 – 12.45 Uhr   =   GV6 – Präsentation (Teil2)

Ø 12.45  – 14.00 Uhr   =   Mittagspause / XXXL

Ø 14.00  – 15.00 Uhr   =   GV6 + SEPA

Ø 15.00  – 15.15 Uhr   =   Kaffeepause

Ø 15.15  – 16.30 Uhr   =   GV6 + List + Label

Ø 16.30  – 17.00 Uhr   =   Individuelle Fragen
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GV6 – Präsentation – Teil 1:
ca. 10.15 Uhr bis 11.00 Uhr
Ø Mandantenfenster

Ø Einstellungen

Ø Spaltenlayout / Datensichten

Ø Massenänderungen

Ø Datensicherung / Rücksicherung

Ø GV6-Handling / Sortieren / Suchen / Filtern

Ø Datenimporte / Datenexporte

Ø benutzerdefinierte Spalten 3



GV6 – Präsentation – Teil 2:
ca. 11 Uhr 15 bis 12 Uhr 45 

Ø Beitragseinzug / manuelle Zahlungen

Ø BLZ – Update

Ø Statistiken incl. LSB-Statistik

Ø Beitragsklassen / Abteilungen / 
Ehrungen

Ø Tipps und Tricks
Ø Suchfunktion / Mausklick rechts

Ø Serien – E-Mails 4



GV6 und SEPA:
ca. 14 Uhr 00 bis 15.00 Uhr

ØSEPA-Zeichensatz (Abweichungen zu DTA)

ØTipps und Empfehlungen
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GV6 und List + Label:
ca. 15 Uhr 15 bis 16 Uhr 30

ØAllgemeine Einführung in den  Reportdesigner

ØAuswertungen erstellen

ØEtiketten erstellen

ØSerienbrief (ohne Word) erstellen
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GV6 – Individuelle Fragen:
ca. 16 Uhr 30 bis 17.00 Uhr

Øz.B.: Erweiterungen zu GENO-Verein

Øz.B.: Ihre Fragen / Änderungswünsche

Øund, und, und
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GV6 – Programminstallation

Die Programminstallation erfolgt lt. Vorgabe in das 
Programmverzeichnis, also im Ordner„C:\Programme\Geno-
Software-Service Dieter Hoesmann\Geno-Verein-67“.

Voraussetzung für Geno-Verein 6.7: Windows 7, 8 oder 10.

Wichtig: Bei einer späteren Deinstallation  wird das GV6-
Datenverzeichnis nicht gelöscht, bleibt also erhalten.

Das GV6-Datenverzeichnis finden Sie bei Bedarf hier: 

C:\ProgramData\Geno-Software-Service Dieter Hoesmann\Geno-
Verein-6\DATA“ 
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GV6 – Datenverzeichnis

Sofern der Daten-Ordner nicht sichtbar sein sollte, ist vorweg einmalig die 
nachstehende Änderung in der Windows-Systemsteuerung erforderlich:

Windows XP

Win 7 / Win 8 / Win 10
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GV6 – Mandantenfenster:

Hinweise:
Mandantenanlage manuell per Menü oder automatisch per Datenimport
Bankverbindung des Vereins ist unbedingt erforderlich
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GV6 – Einstellungen 

Im Fenster Systemeinstellungen können verschiedene Einstellungen für das 
Verhalten und das Aussehen von GENO-Verein 6 festgelegt werden.
Bitte beachten Sie, dass dieses Fenster ab der Version 6.5.1.10 von GENO-
Verein umgestellt wurde. Es wird nun ein Standard-Control für die Definition 
der Anwendungs-Eigenschaften verwendet, das in der Online-Hilfe im 
separaten Abschnitt "Neues Property-Grid für Systemeinstellungen" 
beschrieben wird. Die Bedeutung der einzelnen Eigenschaften bleibt 
selbstverständlich die gleiche; lediglich die Art und Weise wie die jeweiligen 
Eigenschaften festgelegt werden, ändert sich.
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GV6 – Start mit Import aus GV4 - 1

Sofern Sie vorher GENO-Verein 4 genutzt haben können Sie nun als erstes 
den Datenbestand komplett übernehmen. Hierzu starten Sie in GV6 den 
Menüpunkt „Datenimport aus GV4“,

wählen im folgenden Fenster die Datei „Mandant.dbf“ im GV4-Ordner aus, 
nach einem Klick auf „Lesen“ werden alle Mandanten aufgelistet, die dann 
wahlweise importiert werden können. Detaill´s finden Sie auch in der Hilfe 
unter Datenimport. Die angebotenen Optionen beim Import bitte alle markieren.
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GV6 – Start mit Import aus GV4 – 2

Sonstige Hinweise zur Datenübernahme: 
GV4 sollte auf dem gleichen PC vorhanden sein. Ist das nicht der Fall, 
müssen Sie vor dem Import das komplette GV4-Verzeichnis (incl. 
Unterordner) kopieren. 
Ein Datenimport aus GV3 ist nur möglich, wenn Sie vorher den Import nach 
GV4 oder GV5 durchführen. 13



GV6 – Einstieg ohne Übernahme 

1.) Datei  Neuer Mandant (nach Eingaben beenden mit OK) 

2.) Datei Einstellungen (optionale Einstellmöglichkeiten) 
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GV6 – Einstieg ohne Übernahme

3.) Doppelklick auf „Abteilungen“ 
um bei Bedarf mittels „ + „
die Abteilungen anzulegen 

4.) Doppelklick auf „Beitragssätze“
um optional mittels „ + „ 
zusätzliche Beitragsklassen
einzurichten, die Klassen 
„beitragsfrei, individuell und 
altersklassenabhängig“ sind 
bereits vordefiniert, brauchen
also nicht angelegt werden. 

5.) Doppelklick auf „Mitglieder“ 
um mittels „ + „ 
Mitglieder zu erfassen.
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GV6 – Mitgliedererfassung

Hinweise:
Die nächste freie M.Nr. wird automatisch ermittelt (höchste Nr. + 1) und ist 
nicht änderbar. Bei Bedarf können Sie jedoch ein zusätzliches Feld (z.B. 
„Vereins-M.Nr.“ über die Funktion „benutzerdefinierte Spalte“ generieren.

Neu in Version 6.7 ist für dieses Fenster die Eingabehilfe. Verweilt der 
Mauszeiger für eine gewisse Zeit auf bestimmten Feldern, dann wird eine 
„Sprechblase“ angezeigt, die eine Hilfestellung zur aktuellen Eingabe 
anbietet.

Seit der Version GV 6.7 prüft GENO-Verein im Hintergrund die Plausibilität 
der Eingaben zu BLZ und Kontonummer. Dies erfolgt durch die Berechnung 
einer Prüfziffer, soweit dies möglich ist.
Ebenfalls seit der Version GV 6.7 speichert GENO-Verein nun im Hintergrund 
für sämtliche geänderte Daten jeweils den alten und neuen Wert sowie den 
Änderungszeitpunkt.



GV6 – Sortiermöglichkeiten 

a) schnelle, einfache Sortierung per Markierung der Spalte 
(Spalte wird markiert, auf- oder absteigend möglich

b) mehrstufige Sortierungen sind per Menüauswahl oder Taste 
F4 möglich.
nachstehend ein Beispiel, um die Familienmitglieder 
darzustellen:
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GV6 – Suchmöglichkeiten 

A: Entsprechende Spalte markieren und zum Datensatz scrollen

B: Einfach die Zellmarkierung in die Spalte bewegen, die gefiltert werden 
soll und den Filterbegriff eintippen ==> die Datenliste wird sofort 
aktualisiert.
Beispiel: Suche nach "Karl-Heinz Schmidt".
Die Zellmarkierung wird auf "Nachname" gesetzt und ich tippe "s-c-h-m-i" 
(ohne die Bindestriche), je nach Lust und Laune auch noch "d-t", aber 
vermutlich werden schon alle "Schmidts" angezeigt.
Danach setze ich die Zellmarkierung auf "Vorname" und tippe wieder "k-
a-r-l  ==> jetzt sollte der Satz am Anfang der Liste stehen, ggf. als einziger 
Datensatz. Übrigens werden die Suchbegriffe bei diesem Verfahren 
jeweils im Spaltenheader angezeigt !

Um einen auf diese Art gesetzten Filter wieder zu löschen, muß ich 
wieder die Spalte selektieren, auf die der zu löschende Filter gesetzt ist 
und die Taste BACKSPACE (Rückschritt) drücken.
Das komplette Löschen eines Filters kann übrigens problemlos auch mit 
der Tastenkombination "UMSCHALT+F3" vorgenommen werden
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GV6 – Filterfunktionen
Sämtliche Datenlisten können nach nahezu beliebigen Kriterien gefiltert werden. 
Dazu dient der nachfolgend abgebildete Dialog, der über den Eintrag "Daten 
filtern..." des Ansichtmenus des jeweiligen Datenfensters aufgerufen wird:
Um die Datenmenge einzugrenzen, 
wählen Sie zunächst aus der linken 
oberen Combobox die gewünschte Spalte 
aus, nach deren Werten Sie filtern 
möchten. Anschließend müssen Sie die 
Vergleichsart auswählen. Folgende 
Vergleichsarten stehen zur Verfügung:

Mit dem Operator "like" können spezielle Suchen durchgeführt werden. Wenn 
Sie beispielsweise als Feld den Nachnamen ausgewählt haben und als 
Filterwert lediglich "H" angeben, wird die Datenliste anschließend lediglich 
Einträge enthalten, bei denen der Nachname mit dem Buchstaben "H" 
beginnt. Sie könnten aber als Filterwert auch z.B. "*ck" angeben. Es werden 
dann nur Datensätze angezeigt, bei denen der Nachname die 
Buchstabenkombination "ck" enthält. Dabei ist es unerheblich, an welcher 
Stelle im Nachnamen sich das "ck" befindet. 19



GV6 – Spaltenlayout

Die Checkboxen vor den Spalteneinträgen in der linken Liste dienen dazu, eine 
Spalte "einzufrieren". Spalten, bei denen in der Checkbox das Häkchen gesetzt 
ist, werden in der zugrunde liegenden Datenliste nicht mehr verschoben, wenn 
mit dem horizontalen Scrollbalken ein Bildlauf durchgeführt wird, sondern 
bleiben relativ zum linken Rand der Liste fixiert.
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GV6 – Datensichten

Wenn Sie ein Layout zusammengestellt haben, können Sie die aktuelle 
Ansicht persistent abspeichern, sodass genau dieses Layout später wieder 
abgerufen werden kann, ohne das Spaltenlayout, den Datenfilter und die 
Sortierung erneut definieren zu müssen.
Wählen Sie dazu aus dem Menu "Ansicht" des Datenfensters die Option 
"Datensichten" aus oder drücken Sie alternativ die Funktionstaste "F6". Es 
erscheint folgender Dialog:
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GV6 – Massenänderungen 

Sie können hier entweder ein beliebiges Feld auswählen und
a) auf einem Inhalt Ihrer Wahl ändern oder
b) das Feld leeren bzw. löschen oder
c) das Feld mit einem Feldinhalt eines anderen Feldes ersetzen.

Bei Bedarf ist es möglich, über die Schaltfläche "Filter..." die 
Datensätze auszuwählen, für die die Änderung vorgenommen werden 
soll.

Mit einem Klick auf "Änderung durchführen" wird dann die Änderung 
vorgenommen. Die Änderung wird aber nur dann endgültig 
übernommen, wenn dies im anschließenden Nachfragedialog 
bestätigt wird.
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GV6 – Datensicherung 

Mit dieser Option werden
die relevanten Datendateien
von GENO-Verein 6 gesichert.

Bitte wählen Sie zunächst den Namen der Zieldatei aus. Über die Schaltfläche 
mit den 3 Punkten kann ein Dateiauswahldialog zu Hilfe genommen werden. 
Über die Checkboxen kann bestimmt werden, was gesichert werden soll. Im 
Normalfall sind hier alle Checkboxen angeklickt und dies sollte auch so bleiben.
Mit einem Klick auf die Schaltfläche "Sicherung starten" wird die Sicherung 
durchgeführt.
Sämtliche zu sichernden Dateien werden in einer einzigen Sicherungsdatei 
zusammengefasst. Beim Restaurieren werden die Informationen aus dieser 
Datei zunächst analysiert und zur Auswahl angeboten, sodaß Sie auch einzelne 
Dateien restaurieren können.
Hinweis: Beachten Sie, daß die Endung des eingegebenen Dateinamens 
"BAK" oder (nur ab Betriebssystem-Version Vista und höher) "ZIP" sein 
muß. Erst dann wird die Schaltfläche "Sicherung starten" freigegeben !
Bei Auswahl des neuen Formates ZIP (nur ab Betriebssystem-Version Vista und 
höher) werden die Dateien in ein ZIP-Archiv kopiert.
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GV6 – Rücksicherung / Restauration

Mit dieser Option werden die 
relevanten Datendateien von GENO-
Verein 6 zurück gesichert.
Wichtig ist hierbei, daß Sie den 
Dateityp entsprechend auswählen, je 
nach erfolgter Datensicherung also 
entweder ZIP-Datei oder BAK-Datei.

Anschließend klicken Sie auf die Schaltfläche "Lesen". Daraufhin werden die 
Informationen über die mit dieser Sicherung gesicherten Dateien in der Liste 
angezeigt und gleichzeitig mit der vor dem jeweiligen Eintrag stehenden 
Checkbox markiert.
Mit den Schaltflächen "Alle" und "Keine" können die Einträge alle auf einmal 
gewählt oder abgewählt werden; alternativ ist das natürlich per Klick auf die 
Checkbox vor den Listeneinträgen auch einzeln möglich.
Mit einem Klick auf die Schaltfläche "Restaurieren" werden die ausgewählten 
Dateien wiederhergestellt.
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GV6 – Datenimporte 

Datenbestände aus GENO-Verein Version 4, SPG und GS-Verein können 
automatisch in GENO-Verein 6 importiert werden. Dazu ist die Option 
"Datenimport" aus dem Untermenu "Extras" des Hauptmenus auszuwählen.

Darüberhinaus können mit der aktuellen Version nun auch zusätzlich 
Mitgliederbestände in folgenden Datenformaten importiert werden:
ØCSV-Dateien
ØExcel-Dateien
Ø DBF-Dateien
In diesen Fällen ist allerdings über ein Folgefenster eine einmalige manuelle 
Feldzuodnung erforderlich.
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GV6 – Datenexporte 

Mit Hilfe dieses Fensters können die Inhalte sämtlicher Datentabellen in 
Dateien verschiedener Exportformate exportiert werden.

Hinweis:
Wenn Microsoft Word und / oder Microsoft Excel nicht auf Ihrem 
System installiert sind, stehen diese Export-Optionen in der 
Auswahlliste nicht zur Verfügung !
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GV6 – Datenexporte (Fortsetzung) 

Nach Auswahl des gewünschten Formates aus der Liste ist im Falle einer 
Textdatei zunächst das Trennzeichen zu wählen. Danach wird der Name der 
Datei bestimmt, in die exportiert werden soll. Je nachdem, was in den 
Systemeinstellungen definiert wurde, wird hier bereits ein kompletter Export-
Dateiname vorgeschlagen. Bei Bedarf kann dieser jedoch überstimmt werden; 
mit der Schaltfläche rechts neben dem Eingabefeld kann ein Standard-Windows-
"Speichern-Unter"-Dialog geöffnet werden, in dem ein Dateiname nebst Ordner 
festgelegt werden kann.
Wenn in der ersten Zeile der Exportdatei die Spaltennamen exportiert werden 
sollen, ist die Checkbox "Spaltennamen exportieren" zu aktivieren. Dies kann 
erforderlich sein, wenn die Exportdatei bspw. zur Erstellung von Serienbriefen 
genutzt werden soll.
Anschließend sind die Spalten auszuwählen, deren Inhalte exportiert werden 
sollen. Dies geschieht durch einen Klick auf die Checkbox vor der jeweiligen 
Spalte. zur Vereinfachung stehen hier die Schaltflächen "Alle Spalten 
auswählen", "Alle Spalten abwählen" und "aktuelle Spalten" zur Verfügung. Die 
erstgenannte Schaltfläche markiert alle Spalten in der Liste, die zweite hebt die 
Markierung für alle Spalten auf.
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GV6 – benutzerdefinierte Spalten 

GENO-Verein 6 erlaubt die Anlage benutzerdefinierter Spalten. Im Prinzip 
können beliebig viele Spalten mit beliebigen Datentypen angelegt werden. 
Um eine Spalte zu definieren, wählen Sie aus dem Hauptmenu, Untermenu 
Extras die Option "Benutzerdefinierte Spalten". Daraufhin öffnet sich 
folgendes Fenster, das anfänglich natürlich keine Daten aufweist:

Klicken Sie hier auf das Zeichen  +. Es wird ein Assistent gestartet, der Sie
durch die Definition einer benutzerdefinierten Spalte führt.

Folgende Datentypen stehen zur Auswahl:

Zusätzlich zu normalen
Texteingabefeldern stehen 
folgende Typen zur Verfügung: 28



GV6 – Beitragseinzug (1) 

Nach einem Klick auf die Schaltfläche "Berechnung starten" durchläuft das 
Programm die Mitgliederdatei und ermittelt für jedes Mitglied die fälligen 
Beträge. Unter Umständen werden dabei die Beiträge mehrerer Mitglieder in 
einem Zahlungssatz zusammengefasst.
Die Resultate werden in der Liste im unteren Bereich des Fensters angezeigt.
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GV6 – Beitragseinzug (2) 

30

Neu in Version 6.7 ist die Möglichkeit, einen Probelauf durchzuführen. Wenn das 
entsprechende Kontrollkästchen angehakt ist, werden keine Fortschreibungen der 
Beiträge in der Mitgliedertabelle vorgenommen.
Dies betrifft zum einen das Datum „BEZAHLT_BIS“ und zum anderen wird der 
Betrag nicht als Zahlung eingetragen, erscheint also im Mitgliederfenster nicht in 
der Liste „Erhaltene Zahlungen“. 



GV6 – manuelle Zahlungen 
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GV6 – BLZ-Update  

Wir empfehler in den Systemeinstellungen folgende Einstellung:

Neben den von der 
Deutschen Bundesbank 
vorgegebenen Update-
Terminen können Sie 
jederzeit ein manuelles 
Update der 
Bankleitzahlen-Datei 
durchführen.
Nach Auswahl dieser Option 
öffnet sich folgendes 
(Informations-) Fenster:
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GV6 – Statistiken 

GENO-Verein 6 erlaubt Ihnen die Definition und damit auch die Erstellung 
eigener Statistiken. Dazu dient der entsprechende Knoten "Statistiken" im 
GENO-Verein-Explorer.

Nach erfolgreicher Anlage kann die Statistik auf zweierlei Art und Weise 
ausgewertet und angezeigt werden.
Das entsprechende Fenster öffnet sich

Ødurch einen Doppelklick auf den gewünschten Satz  oder
Øüber die Menuoption "Extras ==> Statistik" im Mitgliederfenster
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GV6 – LSB-Statistik 
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GV6 – Beitragsklassen 

Folgende Beitragsklassen brauchen nicht angelegt werden:
Ø 0 = beitragsfrei
Ø -1 = individueller Beitrag
Ø -2 = altersabhängiger Beitrag
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GV6 – Abteilungen 

In GV6 arbeiten Sie im Gegensatz zu GV4 nicht mehr mit Abteilungs-Nr. 
oder Buchstaben, sondern sehen alles im Klartext, auch beim Datenexport. 36



GV6 – Ehrungen 
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GV6 – Diverses – Teil1

Ø Im Mitgliederfenster kann auch ein Bild vom Mitglied 
gespeichert werden, z.B. für Mitgliedsausweise

Ø Fehlermeldungen können mit Erläuterung und optional incl. 
der GV6-Maske übertragen werden

ØÜber „Zusatzprogramme“  können auch  für die 
verschiedensten Zwecke  benutzerdefinierte Tabellen angelegt 
werden.

ØTeamViewer kann bei registrierten Anwendern direkt in Geno-
Verein gestartet werden
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GV6 – Diverses – Teil 2 

Ø Mandats-ID + Mandats-Datum können über eine Einstellung im 
Mandantenfenster bei Neuerfassungen automatisch 
übernommen werden.

Ø Automatische Splittung der SEPA-Datei nach Erst- und Folge-
Lastschriften

ØSplittung kann in den Einstellungen deaktiviert werden, da z.B. 
für ProfiCash nicht erforderlich
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GV6 – Tipps und Tricks: Kontextmenü

In einigen mandantenspezifischen Fenstern verfügt die Datenliste über das 
nachfolgend abgebildete Kontextmenu: (Mausklick rechts)

Sie können hier den Mitgliederbestand dahingehend einschränken, das nur 
solche Mitglieder angezeigt werden, die in den zu bestimmenden Abteilungen 
sind bzw. die die zu bestimmende Ehrung erhalten haben.
Bei den letzten beiden Optionen erhalten Sie daher folgendes Auswahlfenster:

Hier können Sie entweder ein oder mehrere Abteilungen oder aber eine oder 
mehrere Ehrungen auswählen, nach denen gefiltert werden soll.
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GV6 –Tipps und Tricks: Programm verlegen

Eine Programmverlagerung (incl. Daten) auf ein anderes Laufwerk ist nun ganz 
einfach per Mausklick möglich. (Sinnvoll z.B. für die Weitergabe auf einer USB-
Festplatte oder USB-Stick, damit andere Vereinsmitglieder den Vereinsbestand 
für Ihre Zwecke nutzen können, aber auch wenn Sie GV6 anstatt Laufwerk „C:“ 
lieber ein anderes Laufwerk bevorzugen.
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GV6 – Serien – E-Mails (1) 

Bei Bedarf können Sie vorweg beliebige Filter setzen, nach Abteilung 
oder anderen Feldern. Automatisch erfolgt eine Filterung der Mitglieder 
nur mit E-Mail-Adressen.
Das Separatorzeichen für die Liste der E-Mail-Adressen ist 
standardmäßig das Semikolon (;). Bei Bedarf kann in den 
Benutzereinstellungen ein anderes Zeichen eingestellt werden. 42



GV6 – Serien – E-Mails (2) 

43

Wenn auf die Schaltfläche "Personalisiert" geklickt und diese damit aktiviert wird, 
ändert sich das Layout des Fensters. Im unteren Bereich erscheint dann eine 
weitere Werkzeugleiste und ein Eingabefeld für den E-Mail-Text:

In das Feld links oben können Sie einen Kurztext für den Betreff der E-Mail 
eingeben und in dem mehrzeiligen Eingabefeld erfassen Sie den Text der E-Mail. 
Dabei können Sie Platzhalter über die abgebildete Auswahlliste einfügen, indem 
Sie das gewünschte Feld auswählen und anschließend auf die Schaltfläche mit 
dem blauen Pfeil nach unten klicken. Die Platzhalter werden dann während der 
Generierung der E-Mails durch die jeweiligen Feldwerte ersetzt. 
Das Ergebnis dieses Vorgangs können Sie vor der Erzeugung der Mails durch einen 
Klick auf die Schaltfläche „Vorschau“ prüfen.



GV6 – Serien – E-Mails (3) 

44

Bei der Erzeugung der E-Mails stehen Ihnen zwei Varianten zur Verfügung. In Variante eins 
wird jede einzelne Mail in einem Outlook-Fenster angezeigt. In diesem Outlook-Fenster 
muss dann auf „Senden“ geklickt werden, um die Mail abzuschicken, was bei vielen Mails 
durchaus lästig sein dürfte.

Daher können in Variante zwei die generierten Mails direkt im Postausgang abgelegt 
werden. Dabei ist zu beachten, dass bei aktivierter Outlook-Option „Bei bestehender 
Verbindung sofort senden“ die generierten E-Mails tatsächlich unmittelbar abgesendet 
und daher auch nicht mehr kontrolliert werden können!
Ist hingegen diese Option nicht aktiv, muß zum Versenden der E-Mails einmalig die 
„Senden/Empfangen“ – Schaltfläche betätigt werden. Eine Kontrolle der Mails ist ohne 
weiteres durch einen Doppelklick auf einen Eintrag im Postausgang möglich.
Zwischen Variante eins und Variante zwei kann mittels der Menüpunkte „Generierte 
Outlook-Mails anzeigen“ und „Generierte Outlook-Mails senden“ im Menu „Optionen“ 
umgeschaltet werden. Standardmäßig ist die erstgenannte Option aktiv.

Bitte beachten Sie, dass die Option „Personalisiert“ nur zur Verfügung steht, wenn 
Microsoft Outlook® auf Ihrem Rechner installiert ist.



GV6  + SEPA: TO DO - Liste 

1. SEPA-Verantwortliche(n) im Verein bestimmen

2. Beantragung einer Gläubiger-ID

3. Eingabe der Gläubiger ID in GENO-Verein

4. Vereinbarung mit Bank aktualisieren

5. Festlegung einer Mandatsreferenz (z.B. M.Nr.)

6. Mandats-ID + Datum in GV erfassen, z.B. per Massenänderung

7. Mandate einholen bzw. über Umdeutung informieren

8. Mitglieder-Info (Pre-Notofication)

9. bei Bedarf VR-NetWorld-Software bestellen 45



GV6 – SEPA-Einreichungsfristen
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GV6 – SEPA - Umdeutungslösung 
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GV6 – SEPA - Vorabankündigung 
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GV6 – SEPA - Zeichensatz 
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GV6 – SEPA - News (gültig ab 6.6) 

Ø Mandats-ID + Mandats-Datum können über eine Einstellung im                                                                     
Mandantenfenster bei Neuerfassungen automatisch übernommen 
werden

ØAutomatische Splittung der SEPA-Datei nach Erst- und Folge-LS

Ø Splittung kann in den Einstellungen deaktiviert werden, da  z.B. 
für ProfiCash nicht erforderlich

Ø Unterstützung von SEPA-Eil-Lastschriften (COR1 ab 04.11.2013)
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GV6 – SEPA – Info 1

Wenn Sie erstmalig eine SEPA-Datei erfolgreich erstellt haben, diese Datei jedoch
nicht zur Bank übertragen, müssen Sie wie folgt verfahren:

a) das Feld "Bezahlt_bis" per Massenänderung auf den alten Wert ändern.

b) das Feld "Anzahl SEPA_Lastschriften (SEPA_LSCount)" per Massenänderung auf 
den alten Wert ändern. Sofern hier die Anzahl " 0 " lautet, ist es für GENO-Verein 
automatisch eine Erst-Lastschrift,
lautet die Anzahl " 1 oder höher" ist es für GENO-Verein automatisch eine Folge-
Lastschrift.
Hintergrund: Einige Bankengruppen überprüfen z.B. bei den SEPA-Lastschriften, ob 
bei Einreichung einer SEPA-Folgelastschrift vorweg bereits eine SEPA-Erst-
Lastschrift eingereicht wurde. Wenn nicht, kann das zu einer Rücklastschrift mit 
entsprechender Gebührenberechnung führen!

c) Optional können Sie auch noch das Feld "Erhaltene Zahlungen" korrigieren, auf 
die Beitragsberechnung und der SEPA-Datei hat dieses Feld jedoch keinen Einfluss.
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GV6 – SEPA – Info 2

SEPA unterscheidet zwischen Erst- und Folgelastschriften.

Erst-Lastschriften müssen mindestens 6 Arbeitstage vor dem Fälligkeitstermin eingereicht werden,
Folge-Lastschriften hingegen mindestens 3 Arbeitstage vor dem Fälligkeitstermin.

Wenn Sie aber in GV6.6 in den Einstellungen unter SEPA die Nutzung der "Eil-Lastschrift" aktiviert 
haben, gilt hingegen für beide Varianten die Mindestanzahl von 3 Arbeitstagen.
Aber auch dann verlangt SEPA noch ein Unterscheidungsmerkmal (andere Sequenz) für diese 
Datensätze.
In GENO-Verein erfolgt das anhand der automatischen Fortschreibung des Feldes "Anzahl 
LSCount" nach erfolgreicher Erstellung einer SEPA-Datei.

Was muss ich beachten, wenn sich die Kontonummer (Bankverbindung) des 
Zahlungspflichtigen ändert?

Bei einer SEPA-Basislastschrift können Sie das bestehende Mandat auch für die neue 
Bankverbindung Ihres  Kunden weiter nutzen.

Achten Sie aber darauf, dass Sie den nächsten Lastschriftzug (Einzug von neuem Konto)
in GENO-Verein wieder als Erstlastschrift kennzeichnen, also das Feld "Anzahl LSCount" auf 0 
setzen.
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GV6 – SEPA – Info 3

Erläuterungen zur Lastschriftsequenz
Die Sequenz definiert den Typ der SEPA-Lastschrift. Es wird grundsätzlich unterschieden zwischen 
einmalige Lastschrift
Das Mandat wird nur für einen einzigen Lastschrifteinzug ausgestellt und wird nach Abschluss 
des Einzugs ungültig. Möchten Sie erneut beim Zahlungspflichtigen einziehen, müssen Sie sich ein 
neues Mandat unterschreiben lassen.
Hinweis: Mangels Bedarf wird diese Variante von GENO-Verein nicht unterstützt.

wiederkehrende Lastschrift
Das Mandat wird für mehrere Lastschrifteinzüge ausgestellt und behält seine Gültigkeit bis 36 Monate 
nach dem zuletzt erfolgten Einzug.
Im Lastschriftauftrag haben Sie bei wiederkehrenden Lastschriften drei Möglichkeiten zur Angabe der 
Lastschriftsequenz:
1. „Erstmalige“ oder „erste“ Lastschrift: 
Immer auszuwählen, wenn Sie von einem Konto des Zahlungspflichtigen das erste Mal per SEPA-
Lastschrift einziehen.
2. „Wiederkehrende“ Lastschrift: 
Immer auszuwählen, wenn Sie das Konto zum zweiten, dritten, vierten, usw. Mal anhand desselben 
Mandats belasten. Das bedeutet, dass die Sequenz „wiederkehrend“ immer dann angeben werden 
muss, wenn Sie zum wiederholten Mal vom selben Konto einziehen - Sie dasselbe Mandat (selbe 
Referenznummer und Gläubiger-ID) zugrunde legen

Wieso kann die Lastschriftsequenz wichtig sein?
Bei der Bank des Zahlungspflichtigen wird die Sequenz bei jeder Kontobelastung geprüft. Eine
falsche Sequenz führt zur (kostenpflichtigen) Rückgabe der Lastschrift.
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GV6 – SEPA – Info 4
Mit welcher Sequenz muss ich neu einziehen, wenn ich eine Rücklastschrift erhalten habe?

SEPA unterscheidet zunächst zwei unterschiedliche Formen von Lastschriftrückgaben:

vRückgabe vor dem Fälligkeitsdatum
vRückgabe nach Fälligkeit (nachdem die Buchung bereits erfolgt war)

Im ersten Fall müssen Sie eine erneute Lastschrift mit derselben Sequenz einziehen, mit der Sie die 
vorherige (retournierte) Lastschrift eingezogen haben.

Im zweiten Fall müssen Sie den erneuten Lastschrifteinzug (sofern er sich auf dasselbe Mandat 
bezieht) mit der Sequenz „wiederkehrend“ einziehen.

Um die Unterscheidung nach den beiden möglichen Fällen treffen zu können, schauen Sie sich in 
jedem Fall den Verwendungszweck der Rücklastschrift an.
Nur so können Sie entscheiden, mit welcher Sequenz Ihr neuer Einzug zu erfolgen hat. 
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GV6 – SEPA – Info 5

Je nach Angabe im Verwendungszweck ist der Rückgabegrund leider nicht immer sofort erkennbar.

Ein kleiner Anhaltspunkt ist der Zeitpunkt der Buchung der Rücklastschrift:
•Wird die Rücklastschrift vor oder am Fälligkeitstag gebucht, handelt es sich in der Regel um einen 
Reject.
•Wird die Rücklastschrift zeitlich nach dem Fälligkeitstag gebucht, handelt es sich in der Regel um 
einen Return oder Refund 55



GV6 – Auswertungen ansehen / drucken

1. Liste auswählen
2. Mandant auswählen
3. Filtern (bei Bedarf)
4. Sortierung (bei Bedarf)
5. Report laden
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GV6 – Auswertungen bearbeiten 

1. Liste auswählen
2. Mandant auswählen
3. Filtern (bei Bedarf)
4. Sortierung (bei Bedarf)
5. Report Designer
6. Projekt bearbeiten + OK
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GV6 + L+L: neue Listen erstellen 
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GV6 + L+L: Briefe oder Karteikarten erstellen 
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GV6 + L+L: Etiketten erstellen 
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GV6 + L+L: Datenquellen 
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GV6 + L+L: Etiketten erstellen 
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GV6 + L+L: Etiketten erstellen 
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GV6 + L+L: Etiketten erstellen 
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GV6 – Zusatzfunktionen

1. Jagdfunktionalität
Bei vorhandener Zusatzbibliothek ist im Menu Extras ein zusätzlicher 
Menüpunkt namens "Jagdgelder überweisen" vorhanden. Die 
Berechnung des Jagdgeldes erfolgt hierbei anhand der 
eingegebenen Hektargröße.
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